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WACHENDORFF PROZESSTECHNIK GMBH & CO KG

Zähler-/Timermodul MDMU

1 Vorwort

Jede Person, die mit der Inbetriebnahme oder
Bedienung dieses Gerätes beauftragt ist, muss die
Betr iebsanlei tung und insbesondere die
Sicherheitshinweise gelesen und verstanden haben!

Verehrter Kunde!
Wir bedanken uns für Ihre Entscheidung ein Produkt
unseres Hauses einzusetzen und gratulieren Ihnen zu
diesem Entschluss. Das Zähler-/Timermodul MDMU ist
sowohl für den Einbau in eine Schalttafel als auch für die
Platinenmontage geeignet. Das Modul kann als Zähler´
oder als Betriebsstundenzähler arbeiten. Um die
Funktionsvielfalt dieses Gerätes für Sie optimal zu
nutzen, bitten wir Sie folgendes zu beachten:

2 Sicherheitshinweise

2.1 Allgemeine Hinweise

Zur Gewährleistung eines sicheren Betriebes darf das
Gerät nur nach den Angaben in der Betriebsanleitung
betrieben werden. Bei der Verwendung sind zusätzlich
die für den jeweiligen Anwendungsfall erforderlichen
Rechts- und Sicherheitsvorschriften zu beachten.
Sinngemäß gilt dies auch bei Verwendung von Zubehör.
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2.2 Bestimmungsgemäße
Verwendung

Das Gerät MDMU dient zur Zählung oder als
Betriebsstundenzähler. Jeder darüber hinausgehende
Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß.

Das MDMU darf nicht als alleiniges Mittel zur
Abwendung gefährlicher Zustände an Maschinen
und Anlagen eingesetzt werden. Maschinen und
Anlagen müssen so konstruiert werden, das
fehlerhafte Zustände nicht zu einer für das
Bedienpersonal gefährlichen Situation führen
k ö n n e n ( z . B . d u r c h u n a b h ä n g i g e
Grenzwertschalter, mechanische Verriegelungen,
etc.).

2.3 Qualifiziertes Personal

Das Zähler-/Timermodul MDMU entspricht dem Stand
der Technik und ist betriebssicher. Von dem Gerät
können Restgefahren ausgehen, wenn es von
ungeschultem Personal unsachgemäß eingesetzt und
bedient wird.
In dieser Anleitung wird auf Restgefahren mit dem
folgenden Symbol hingewiesen:

2.4 Restgefahren

Dieses Symbol weist darauf hin, daß bei
Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise
Gefahren für Menschen bis zur schweren
Körperverletzung oder Tod und/oder die
Möglichkeit von Sachschäden besteht.

Das MDMU darf nur von qualifiziertem Personal,
ausschließlich entsprechend der technischen Daten
verwendet werden.
Qualifiziertes Personal sind Personen, die mit der
Aufstellung, Montage, Inbetriebnahme und Betrieb
dieses Gerätes vertraut sind und die über eine ihrer
Tätigkeit entsprechenden Qualifikation verfügen.
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3 Beschreibung

Das Gerät MDMU hat eine 6-stellige, 9mm hohe brillante
LCD-Anzeige mit 3 frei wählbaren Dezimalpunkten. Im
Zeitmodus (Betriebsstundenzähler) dient ein blinkendes
Signal als Indikator dafür, dass das Eingangssignal des
Geräts aktiv ist. Sie können zwischen einer positiv
ref lekt ierenden Anzeige (schwarze Ziffern /
reflektierender Hintergrund) und einer negativen
transmissivenAnzeige
(Leuchtanzeige / schwarzer Hintergrund) mit roten,
gelben oder grünen Ziffern wählen.
Das MDMU hat 4 Modusauswahleingänge (MS) und 2
Dezimalpunkt-Eingänge (DP) im Basisbetrieb zur
Auswahl. In den meisten Anwendungen sind die MS- und
DP-Eingänge fest verdrahtet um die eingestellten
F u n k t i o n e n ( Z ä h l e r / Z e i t m e s s e r ) u n d d i e
Dezimalpunktpositionen auszuwählen.

Zähler-/Timermodul MDMU

MDMU für Schalttafeleinbau

42
4*

23

Im Zeitmodus können Sie den Taktbereich zwischen
1 ms; 10 ms; 100 ms; 1 sek; 0,1 min; 1 min; 0,01 h;
0,1h und1 h wählen.
In diesem Modus läuft die Zeit solange die Verbindung
zwischen CNT und V besteht.

In der Betriebsart Zähler akzeptiert der CNT-Eingang
Signale > 9,9 kHz, mit einerAmplitude bis 5,0V.
(V = 1,5 V / V = 3 V)

SS

ILmax IHmin

Schalttafelausschnitt

46

27

* 42

23,6

42,7

1,5

*Gerät mit hintergrundbeleuchteter LCD Anzeige: 13
Gerät mit Standard-LCD Anzeige :8

MDMU für Platinenmontage Empfohlener Leiterplattenentwurf

*Gerät mit hintergrundbeleuchteter LCD Anzeige: 14
Gerät mit Standard-LCD Anzeige :9

Abmessungen in mm

3,1

2,5

4,8

Ø 1,07

2
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Zähler-/Timermodul MDMU

4 Einbau und Einstellungen

Das MDMU ist sowohl für den Einbau in eine Schalttafel,
als auch für die Platinenmontage erhältlich.
Die Geräte für den Schalttafeleinbau werden durch
Befestigungsklemmen sicher im Schalttafelausschnitt
gehalten.

1. Schneiden Sie eine saubere Öffnung in die
Schalttafel. (Abmessungen siehe Seite 2)

2. Nun müssen Sie, wie in Bild3 angezeigt, das MDMU
in die Öffnung einbauen.

3. Gleiten Sie mit den Befestigungsklemmen solange
hinter dem Gerät, bis die Klemmen gegen die
Rückseite des Geräts drücken. Das Gerät hat
Schlitze für die Haltestifte um das Gerät in der
Öffnung zu halten.

1. Bearbeiten Sie die Platine der Spezifikation
entsprechend
2. Das Gerät sollte wenn notwendig handgelötet und
gesäubert werden.

Schalttafeleinbau:

Platineneinbau:

BILD 3

Schalttafeldicke
0,8 cm bis 3,2 cm

Haltestift

Befestigungsklemme

Frontgehäuse

Tabelle 1

Dezimalpunkt Eingänge:

Die Dezimalpunkt - Eingänge (DP) können benutzt
werden, um im Zählermodus den geforderten
Dezimalpunkt ( ) an die richtige Position zu
setzen. (Siehe Tabelle rechts!)
Werden diese Eingänge im Zeitmodus oder während
der Programmierung benutzt, können Sie ein
unerwartetes Ergebniss erhalten. Aus diesem Grund
sollte die Spannung auf LOW geschaltet werden.

Komma!

Hinweis: Die DP Eingänge können nur dann
angewendet werden, wenn das Gerät mit Strom versorgt
wird. Veränderungen der Einstellungen ohne
Stromzufuhr können unvorhersehbare Auswirkungen
hervorrufen.

Tabelle 2

4.1. Einbau

Modusauswahl über die Eingänge:MS-

Das MDMU hat 4 Modusauswahl-Eingänge
(MS1 bis MS4). Der gewünschte Modus der Bedienung
wird angewählt, in dem man diese Eingänge entweder
auf V (1) oder V (0) einstellt. (Siehe Tabelle rechts!)

Die MS Eingänge können nur dann
angewendet werden, wenn das Gerät mit Strom versorgt
wird. Veränderungen der Einstellungen ohne
Stromzufuhr können unvorhersehbare Auswirkungen
hervorrufen.

DD SS

Hinweis:

4.2 Hardwareeinstellung

3

MS4 MS3 MS2 MS1 Betriebsart
0 0 0 0 Betriebsstundenzähler 0.001 s
0 0 0 1 Betriebsstundenzähler 0.01 s
0 0 1 0 Betriebsstundenzähler 0.1 s
0 0 1 1 Betriebsstundenzähler 1 s
0 1 0 0 Betriebsstundenzähler 0.1 min
0 1 0 1 Betriebsstundenzähler 1 min
0 1 1 0 Betriebsstundenzähler 0.01 h
0 1 1 1 Betriebsstundenzähler 0.1 h
1 0 0 0 Betriebsstundenzähler 1 h
1 0 0 1 nicht belegt
1 0 1 0 Zählung der fallenden Flanke
1 0 1 1 Zählung der steigenden Flanke

1: Anschluss mit V (+5 V) verbinden 0: mit V (Masse) verbindenDD SS

Betriebsarten

DP2 DP1 Anzeige
0 0 0
0 1 0.0
1 0 0.00
1 1 0.000

1: mit V (+5 V) verbinden
0: mit V (Masse) verbinden

DD

SS

Dezimalpunkteinstellung
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Zähler-/Timermodul MDMU

Die e lek t r i s chen Verb indungen s ind m i t
Anschlussstiften an der Rückseite des Geräts befestigt.
Die Anschlussstifte können problemlos mit 2,5 mm
Klinkenstecker (entweder RLC Modell oder andere
Standardstecker) angeschlossen werden.

Es gibt noch ein paar Punkte die zu beachten wären,
bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen.
Eine lange Leitung kann wie eine Antenne wirken, bzw.
ist sie derAuslöser (Quelle) von elektrischen
Störungen. (Je länger desto anfälliger für Störungen)
Folgende Regeln sind zu beachten:
1. Lassen Sie niemals die Signallader im selben

Kabelkanal oder Leitungskanal mit Wechselstrom,
Leitungen die Motoren speisen, Zylinderspulen,
gesteuerten Gleichrichter, Heizkörper usw. laufen.

2. Die Signaladern innerhalb des Gehäuses sollten
von den Kontaktgeber, Kontrollrelais,
Transformatoren und anderen störenden
Komponenten weit entfernt verlegt werden.

3. Wenn eine geschirmte Leitung benutzt wird,
verbinden Sie den Schirm mit dem MDMU und lassen
Sie das andere Ende offen.

4. Verbinden Sie die Leitungen des MDMU an einem
einzigen Masse-Punkt.

Bild 4 Drahtverbindungen

5 Leitungsverbindung
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Zähler-/Timermodul MDMU
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6 Anschlussbeschreibung

Alle unbenutzten Eingänge werden je nach
Anwendungsfall mit “High” oder Low” beschaltet.

+5 VDC +/- 10% Spannungsversorgung.

Die Dezimalpunkt-Eingänge werden benutzt, um die
vorgegebenen bzw. geforderten Dezimalpunkt-
positionen auswählen zu können. Sie sind nur für den
Zählermodus geeignet. Im Timermodus dieseAnschlüsse
mit ( low ) verbinden.

Die Modusauswahl-Eingänge (MS 1-4) wählen die
Betriebsmodi aus ( Zähler oder Timer). Der Zeitbereich
kann auch durch die MS-Eingänge ausgewählt werden.

V :

DP1, DP2:

MS1, MS2, MS3, MS4:

DD

LATCH:

RST:

CNT:

Schmidt-Trigger-Eingang. Im Zählermodus kann man mit
Hilfe eines “High” -Signals auf diesen Eingang dieAnzeige
einfrieren.

Ein “ Low”-Signal resetet das Display.

Im Zählermodus ist dies der Zähleingang.
Im Timermodus ist dies der Aktivierungseingang. Bei
einem “Low”-Signal ist der Timer aktiv.

V

Im Timermodus dieseAnschlüsse mit V ( low )
verbinden.

GND / Masse

SS

SS

V :SS

Typische Anwendungen

Zähler:

TTL-Signal. Steigende Flanke wird
gezählt.

1 Minute-Timer:
Timer startet , wenn der Schalter
geschlossen ist. Wenn Schalter geöffnet
wird, dann stoppt der Timer.
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7 Spezifikationen

Display:

Leistungsbedarf:

Dezimalpunkte:

Signalmelder:

Gehäuse:

Relative Luftfeuchtigkeit:
Gewicht:

6stellige, 9 mm hohe brillante LCD-Anzeige.
Standard oder mit roter bzw. grün-gelber LCD-Anzeige.

-Reflektierende Version: 5 VDC +/- 10% 100 A max.
-Hintergrundbeleuchtete Version: 5 VDC +/- 10% 25 mA max.

-Timer : Determiniert nach entsprechendem Zeit-Modus.
-Zähler: 3 programmierbare Positionen

Blitzt mit einer Rate von 2 Hz, wenn
im Timermodus der Signaleingang aktiv ist.

Industrierobustes Kunststoffgehäuse

weniger als 85%

MDMU für Schalttafeleinbau: ca. 7g bei Standard-LCD
ca. 11g bei roter bzw. grün-gelber LCD

MDMU für Platinenmontage: ca. 7g bei Standard-LCD
ca. 10g bei roter bzw. grün-gelber LCD

m

Symbol Parameter min. Typ max. Einheit Notizen

V Versorgungsspannung 4,5 5 5,5 VDC

I Stromversorgung Transmissiv 20 25 mA

I Stromversorgung Reflektiv 50 100 A

DD

DD

DD

Spannungen außerhalb der Parameter
verursachen Display Probleme.

V = 5 VDC - 10 Khz ZählrateDD

m V = 5 VDC - 10 Khz ZählrateDD

V High Pegel der Eingänge 3 VDC

V Low Pegel der Eingänge 1,5 VDC

I Ableitstrom der Eingänge 0,1 1 A

Fc Zählfrequenz - CNT 9,9 KHz

T RST, LATCH Pulsbreite 30 sek

A Zeitbasisgenauigkeit 0,025 %

IH

IL

IN m

mR,L

CCTB
Ölkjklj

Elektrische Spezifikationen - V = 5 VDC = +/- 10% @ 25°CDD

Zähler-/Timermodul MDMU
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Bereich Symbol Wert Einheit Hinweise

DC Versorgungsspannung V 5,5 VDC

Eingangsspannung
V -0,5 bis (V + 0,5) VDC

Betriebstemperatur T -35 bis +85 °C

Lagertemperatur T -40 bis +85 °C

DD

IN DD

A

STG

Maximale Nennleistungen

Zähler-/Timermodul MDMU
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8 Bestellhinweise

Model Nr. Beschreibung Artikelnummer

MDMU

HWK7

Schalttafeleinbau mit reflektierender Anzeige MDMU0000
Schalttafeleinbau mit gelben/grünen LCD-Ziffern MDMU0010
Schalttafeleinbau mit roten LCD-Ziffern MDMU0020
Platinenmontagemodul mit reflektierender Anzeige MDMU0100
Platinenmontagemodul mit gelben/grünen LCD-Ziffern MDMU0110
Platinenmontagemodul mit roten LCD-Ziffern MDMU0120
Flachbandkabelsatz mit Stecker HWK70000

Dieses Dokument ist Eigentum der Fa. Wachendorff Prozesstechnik GmbH & Co.KG. Das Kopieren und die
Vervielfältigung, auch auszugsweise, sind ohne vorherige schriftliche Genehmigung verboten. Inhalte der
vorliegenden Dokumentation beziehen sich auf das dort beschriebene Gerät. Alle technischen Inhalte innerhalb
dieses Dokuments können ohne vorherige Benachrichtigung modifiziert werden. Der Inhalt des Dokuments ist Inhalt
einer wiederkehrenden Revision.

Zubehör : Kabelanschluss
HWK70000

Farblich gekennzeichnete Kabelstreifen
Abisoliert und verzinkt

Schaltung #1, braun 3,8mm

2,54 mm2,54 mm

305 mm


